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Vorwort 
 

Liebe Mitglieder/ innen,  

ein neues Angeljahr hat begonnen. Wir freuen uns, wieder ans Wasser gehen zu können 
und  ein paar  schöne  Stunden dort  zu  verbringen. Auch  freuen wir uns  auf die neuen 
Anglern, die gerade ihre Prüfung bestanden haben: Seid herzlich willkommen. Wenn Ihr 
Fragen habt, stehen wir euch mit Rat und Tat zur Seite. 

Ein erfolgreiches Jahr und ein Petri‐ Heil wünscht Euch  

Friedhelm Gießmann 
1.Vorsitzender 

Neues Gewässer für den AV Neuenhaus 
 

Nach langer Suche ist es uns gelungen, ein neues Gewässer anzupachten. Ganz in der 
Nähe der Horsink´s Teiche haben wir einen Kiessee mit 5 Hektar Wasserfläche 
angepachtet. Er gehört dem Landwirt Visscher in Gölenkamp. Das ganze Gelände hat 
eine Größe von ca. 10 Hektar. Bis vor 7 Jahren wurde hier noch Sand abgebaut. Der See 
hat eine Tiefe von bis zu 14 Metern. Der Pachtvertrag hat eine Laufzeit von 12 Jahren mit 
der Option auf weitere 12 Jahre. Wir werden also eine Pachtgarantie bis 2037 haben, 
was für langfristige Planungen und Investitionen ideal ist. 

In diesem Jahr werden wir mit unserem neuen Gewässerwart Mark Brengen und unseren 
alten Gewässerwarten Marco Kotten und Arnold Keute Gedanken machen, was  getan 
werden muss, um den See für uns optimal zu nutzen.  

2013 bleibt der See noch gesperrt. Ab 2014 wird er dann fürs Angeln freigegeben.  
 

Friedhelm Gießmann 



 
Der 5 ha große Kiessee (roter Pfeil) liegt unmittelbar oberhalb der Horsink´s Teiche. 

Fisch des Jahres 2013 – Die Forelle 

Der  Verband  Deutscher  Sportfischer  (VDSF)  hat  in  Abstimmung  mit  dem  Deutschen 

Angler Verband  (DAV), dem Bundesamt für Naturschutz  (BfN), dem Verband Deutscher 

Sporttaucher  (VDST)  und  dem  Österreichischen  Kuratorium  für  Fischerei  und 

Gewässerschutz  (ÖKF)  die  Forelle  zum  Fisch  des  Jahres  2013  gewählt.  

Die  zur  Familie  der  Lachsfische  (Salmonidae)  zählende  Forelle  gehört  wohl  zu  den 

bekanntesten  heimischen  Fischarten.  Je  nach  Lebensweise  unterscheidet  man  drei 

verschiedene  Formen  der  gleichen  Art:  Die  Bachforelle,  die  in  der  Regel  ständig  in 

Fließgewässern  lebt, die Seeforelle, die  in Süßwasserseen vorkommt, zum Laichen aber 

in die Zuflüsse aufsteigt, und die Meerforelle, die einen Teil  ihres Lebens  im Salzwasser 

verbringt und in Lebensweise und Verhalten dem atlantischen Lachs ähnlich ist. Im Meer 

hält  sie  sich  bevorzugt  in  Küstennähe  auf und  steigt  zum  Laichen  in  Flüsse  bis  hin  zu 

kleinen Bächen auf. Auf der Basis neuerer genetischer Erkenntnisse wird auch die These 

dreier  verschiedener  Arten  diskutiert.  Je  nach  Lebensraum  in  den  verschiedenen 

Gewässern  entwickeln  sich  diese  Fische  unterschiedlich  in  Größe  und  Färbung  und 

weiteren Merkmalen. Ausgewachsene Meer‐ und Seeforellen erreichen, im Gegensatz zu 



der verhältnismäßig kleinen Bachforelle  (20‐60 cm und 0,5‐2 kg), meist eine Länge von 

80–100  cm  und  ein  Gewicht  von  10‐15  kg.  Die  drei  Ökotypen  sind  problemlos 

kreuzungsfähig … (Quelle: VDSF) 

 

Bachforelle (Abbildung: Wikipedia) 

Fanglisten, Auswertung und Besatz  

Die Auswertung der Fanglisten für das Jahr 2011 ergab folgendes Ergebnis: 

178 Aale  (59,54 kg), 9 Alande  (17,2 kg), 32 Barsche  (11,12 kg), 150 Brassen  (147,6 kg),  

94 Hechte  (235,5 kg), 19 Karpfen (124,1 kg),473 Rotaugen (59,5 kg), 14 Schleien (16,03 

kg) 

Für das Jahr 2013 ist folgender Fischbesatz bestellt: 

1000  kg  Rotaugen,  100  kg  Rotfedern,  50  kg  Zander  (dreisömmerig),  50  kg  Schleien 

(zweisömmrig). Die Lieferung ist für Mitte/Ende April angekündigt. 

Im  Juni 2012 wurden  in unseren Vereinsgewässern 51,6 Kg Glasaale und 83 Kg Zander 

(dreisömmerig) ausgesetzt.  

 



Der  bestellte  Fischbesatz  2012  konnte  nicht  ausgesetzt werden,  da  es  zu  drastischen 

Lieferschwierigkeiten seitens unseres Lieferanten kam.  

Nicht einmal 15% der sonst  im Frühjahr zur Verfügung stehenden Besatzfische konnten 

europaweit  abgefischt  werden.  Die  letzten  harten  Winter  und  die  seit  mittlerweile 

jahrzehntelange,  uneingeschränkte  Ausbreitung  des  Kormorans,  haben  dazu  geführt, 

dass  nicht  einmal  10%  der  Kunden  die  für  das  Jahr  2012  Besatzfische  bestellt  hatten 

beliefert wurden. 

Durch  diese Verknappung werden  voraussichtlich  die  Preise  für  Besatzfische  drastisch 

steigen.  

Marc Brengen (Gewässerwart)  

Arbeitseinsatz Horsink’s Teich 

Am 08.12.2012  fand der Arbeitseinsatz an Horsink`s Teichen  statt. Es wurden einzelne 

Angelplätze  und  die  Zuwegung  freigeschnitten.  Leider  waren  nur  sehr  wenige 

Vereinsmitglieder anwesend. Daher gilt ein ganz besonderer Dank an alle Helfer. 

An  dieser  Stelle  möchte  ich  betonen,  dass  der  Arbeitsdienst  eine  sehr  wichtige 

Vereinsarbeit  ist.  Denn  nur  durch  viele  helfende  Hände  können  wir  auch  in  Zukunft 

schöne Angelplätze an unseren Vereinsgewässern nutzen.  

Die  Liste  für  den  Arbeitsdienst  2013  wird  4 Wochen  vor  der  Herbstversammlung  in 

unserem  Vereinsheim  aushängen.  Der  dort  aufgeführte  Termin  steht,  falls  dieser  aus 

witterungsbedingten Gründen ausfallen sollte, werden alle Helfer rechtzeitig telefonisch 

informiert.  

Marc Brengen (Gewässerwart) 

DAV ‐ Fusion beschlossen! 

Die  diesjährige  Hauptversammlung  des  Deutschen  Anglerverbandes  e.V.  (DAV)  am  9. 

März  2013  reiht  sich  erfolgreich  ein  in die  aktuellen weitreichenden  Ereignisse  in  der 

Anglerschaft. Das höchste Gremium des DAV beschloss am heutigen Tag in Dahlewitz bei 

Berlin  offiziell  einstimmig  den  Zusammenschluss  mit  dem  Verband  Deutscher 

Sportfischer  e.V.  (VDSF)  und  damit  die  Fusion  der  beiden  großen  deutschen  Angler‐

Dachverbände.  Zu  den  Gästen  der  Hauptversammlung  zählten  unter  anderem 

Brandenburgs  Ministerpräsident  Matthias  Platzeck  (SPD)  sowie  die  Bundestags‐

abgeordneten  Cornelia  Behm  (Bündnis  90/Die  Grünen)  und  Jan  Korte  (Die  Linke).  



Die Delegierten der VDSF‐Mitgliederversammlung hatten den Verschmelzungsbeschluss 

ihrerseits bereits am 15. Februar 2013 gefasst, nachdem sie  im vergangenen November 

die notwendige Stimmenmehrheit von 75% nur knapp verfehlten. Bei ihrer gleichzeitigen 

außerordentlichen  Zusammenkunft  Ende  vergangenen  Jahres  hatten  die  DAV‐

Delegierten bei einer Probeabstimmung schon den einhelligen Willen zur Gemeinsamkeit 

bekundet.  

  

Die Einheit der Anglerinnen und Angler im Deutschen Angelfischerverband (DAFV) ist mit 

der  heutigen  Hauptversammlung  des  DAV  nun  jedenfalls  beschlossene  Sache!  

 

[…] Um den  Forderungen der Mitglieder  gerecht  zu werden, um wettbewerbsfähig  zu 

bleiben  und  um  auf  die  gestiegenen  Anforderungen  zu  reagieren  sowie  um  der 

gesellschaftlichen  Entwicklung  Rechnung  zu  tragen,  werden  der  DAV  und  der  VDSF 

künftig als DAFV  ihre gemeinsamen Möglichkeiten bündeln. Dadurch soll das Leistungs‐

angebot für die Mitglieder verbessert, sollen die laufenden Kosten verringert, und insbe‐

sondere soll die  Interessenvertretung der deutschen Anglerschaft gegenüber der Politik 

und den Behörden in Deutschland und in der Europäischen Union verbessert und  

qualifiziert werden. 

 

Der  DAFV  wird  auf  der  Grundlage  einer  gemeinsam  erarbeiteten  Satzung  ein  neues 

Präsidium  haben.  VDSF  und  DAV  machten  Vorschläge  für  die  personelle 

Zusammensetzung. Das neu  gewählte  kompetente und  leistungsfähige  Präsidium wird 

unter  der  Leitung  der  Präsidentin  Dr.  Christel  Happach‐Kasan  arbeiten,  die  als  FDP‐

Bundestagsabgeordnete  auch  für  die  nachhaltigen  Fischerei‐  und  Anglerinteressen 

eintritt.  Selbstverständlich  war  auch  sie  bei  der  heutigen  DAV‐Hauptversammlung 

zugegen.  Zur  Seiten  stehen  werden  ihr  die  Vizepräsidenten  Björn  Bauersfeld,  Kurt 

Klamet, Dr. Thomas Meinelt, Bernhard Pieper sowie die Referenten Dr. Rainer Berg (für 

Gewässerfragen), Friedrich Emonts (für Angeln/Fischen für Menschen mit Behinderung), 

Werner  Landau  (für Meeresfischen/‐angeln),  Steffen  Quinger  (für  Süßwasserfischen/‐

angeln), Mario Raddatz (für Jugend), Dr. Jens Salva (für Natur‐, Umwelt‐ und Tierschutz), 

Thomas  Struppe  (für  Öffentlichkeitsarbeit)  und  Uwe  Tempel  (für  Castingsport). 

(Quelle: Pressemitteilung des Landesfischereiverbandes  Weser‐Ems vom 11. März 2013) 
  
Vorbereitung auf die Fischerprüfung erneut sehr erfolgreich 

Vom 17. Januar bis zum 2. März fand wieder einmal unter der Leitung von Johann Albers 

und Marc  Bünemyer  ein  Vorbereitungslehrgang  auf  die  Fischerprüfung  statt.  23  Teil‐

nehmer hatten sich diesmal angemeldet und drückten dreizehn Mal die Schulbank, um 



sich  dann  am  2. März  der  Prüfung  zu  unterziehen.  Leider waren  es  diesmal  nur  drei 

Jugendliche,  die  Interesse  gefunden  hatten,  aber  das  Prüfungsergebnis  war 

hervorragend:  Alle  Teilnehmer  haben  bestanden,  die  meisten  mit  fast  fehlerfreiem 

Ergebnis von 60 möglichen Punkten. Herzlichen Glückwunsch an die neuen Petri‐Jünger 

und ihre hervorragenden Ausbilder Johann Albers und Marc Brünemeyer! 

Friedhelm Gießmann 
 

Organisatorisches 
Austauschkarten (für Vereinsmitglieder) 

Austauschkarten gibt es während unserer Sprechstunde im Anglerheim und außerhalb 

unserer Sprechzeiten auch im Bürgerbüro der Stadt/Samtgemeinde Neuenhaus. 

Der Empfang einer Austauschkarte ist nur unter Vorlage des Jahresfischereischeins 

möglich. Austauschkarten dürfen außerdem nur zeitlich begrenzt geliehen werden. 

 

Gastkarten (Erlaubnisscheine für Gäste) 

Befristete Erlaubnisscheine sind erhältlich:  

 im Vereinsheim während der Sprechstunden 

 im Bürgerbüro der Stadt Neuenhaus  

 im Angelstübchen, Vechtetalstraße 90, 49828 Neuenhaus 

Fangmeldungen 2012 

 
 



 

 

 
 



Wichtige Warnmeldung: Lebensmittelskandal erreicht Angler 

Nun haben die  letzten Lebensmittel‐Skandale auch die Angler erreicht. Diese Mutation 

fingen Angler in der Dinkel in Höhe Brücke Kalvelage. Experten streiten derzeit noch über 

die  Ursache  für  diese  schwerwiegenden  körperlichen  Veränderungen.  Es  könnte  sich 

nach unbestätigten Informationen auch um ein Wasserschwein handeln. 

 

Impressum/Verantwortlicher im Sinne der Presse: 

Friedhelm Gießmann 
Leipziger Str. 32, 49828 Neuenhaus 

Tel.: 0160/97201676 

 

Besuchen Sie uns im Internet auf  http://www.angelverein‐neuenhaus.de oder auf 

Facebook http://www.facebook.com/profile.php?id=100001634898333#!/ 

pages/Angelverein‐Neuenhaus‐Jugend/261202280587913! 


